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^ 6 Samstag, den 24 . Miirz 1900. / 7.

büße und gestandene

Milch
ist zu haben im

Kafthof z. gold. Rotz.
Zu verkaufe« :

1 Kinderbettlädchen, 1 schöner
Kindersttzwagen, sowie 6 guter¬

haltene gepolsterte Sessel
(rot Rips ).
Wo ? sagt die Redaktion .

E r s i n g e u.
Wegen Geschäftsaufgabe

sehe ich meine junge vom
3 Kalb großträchtige

Kuh
von sehr großer Milchergiebigkeit, auch an .
gelernt , ächte Simmenthalcr Rasse, dem Ver¬
kaufe aus.

Josef Anton Brenk .
Eine Köchin

welche gut kochen kann , wird zu
einer klcinei , Familie bei hohem
Lohn per sofort gesucht .

I . Prölsdörfer ,
Pforzheim

westl. Karlfriedrichstr . 27.

Stellen-Gesuch .
2 Mädchen mit guten Zeugnissen suchen

Stellen als

Zimmermädchen
oder Kellnerin.

Näheres in der Expedition .

Jeden Sonntag
feinsten

LäskuoNeii
empfiehlt_ Bäcker Bechtle .

Frisch etngelrofsen Ulmer

Stock- Fische
bei Ehr. Batt.

HilLi 'Iii 'rliix sViltlbtul .

- krsävNisa
Irn Hotel ? o8t .

Die verehrt . Ehren- und Passtven -Mitglieder des Vereins mit ihren
Familienangehörigen werden hiezu freundlichst eingeladen.

Hiesige Nichtmilglieder haben keinen Zutritt. Fremde können eingeführt
werden gegen ein Enträe von 1

Anfang präzis abends 8 Uhr.

Ooläsus
Llsäaills.

l > L. Ut8
1896 .

ompkölils msius lluoirvoisdur vou laussuäsu mit Vorlisbs Astiagsuvu , solid uuä
dausrlmkt Asurboitotoo

^ürtsIdrueL^äiiäsr olms ?säsru,l ^kid - und Vorkklllbiliden , b'ür sodsu Lrucksotiadsu LxtraÄllkortlAUQA dssii »1b
sodsr Vorsuvd botriodiAgod . Ixsiu Oruolc reis boi b'odsrdülldsrll. Lloin Vortrotsr
Lsi ^t Î lustsr vor und uimmt LsstsiinuAsu oatAs ^su in ^ OliendürK dlittvoolr dso
28. Ülär2 8 — 11 ' /, Ilirr Hole ! 2 . Lären .

LLlläaZsukabr . Ia. Lo ^iseil , 8ili1lAklrt , Usuvilliastr. 6 .

i l d d a d.

2ur § sisr uussrsr

ladva vir dismit Vsrvaudts , I 'roulldo uud Lokaoots auk
LamstsK, äeu 24 ArirL 1900
in äu8 llolol Uai86k

2U viusm 61a» ^Voill lrsuudlivlist sin uuä blttso dios »1s SMS psr-
söulivds Lüuluduug »uusstmsu »u vollvu.

Llax (xrossmktllll ,
Llarie 6ürrbaek .

Wohillmgs -Mietsvcrtriigcneuester Verordnungsind zu haben in
der Buchdruckerei des WildbadttAnzeiger ,Ehr. Batt.
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ur : KonfirnrcrLron
empfiehlt das größte und billigste Confektionsharrs von

- irl L« Idclj> MOm , Im - «loftiuit
Oon6riüLnä6n-^ n2ü§6 für N !c . 6

,
8 , 10—15 in LuxLminßuter VerLrdeitMß

OonürmLNÜön-HnLüAö für ML . 9 , 10 ,
12—20 in Oüsviotu . Diagonal praLWIfö

OonürinanüenHn2ü§6 für ML . 15 , 17 , 18—25 in LanunZarn u . lueü
in 1) 6Lteii Zto ^ sn .

» s - Ferner empfehle in größter Auswahl :
VE " Neuheiten in Herren -, Burschen -, sowie Knaben-Anzügen.

MM" Neuheiten Sommerpaletots , Herren - sowie Bnrschen -Hosen .
Jeder Käufer eines Herren - oder Confirmanden - Anzuges erhält einen Hut geschenkt .

" EK
LL ' Jedes Stück ist mit dem billigsten aber festen Verkaufspreis ausgezeichnet .

n^ ti . 4o 8 nn1dtzrK kkoixiioim .
KE . Bevor Sie ihren Bedarf in Herreu - oder Knaben-Confektiou decken sehen Sie sich
gefälligst die Schaufenster der Firma Carl Saalberg im Coloseum an und Prüfen Sie die aus¬

gestellten Waren KE - sowie die Preise .

W i l d d a d.

Bekanntmachung .
Wegen des am

Montag , den 26 . März ds . Js .
stattstndenden Jahrmarktes ist die untere
König -Karl - Straße von der Wildmanns¬
brücke bis zum Bahnhof an diesem Tage für
Fuhrwerke gesperrt .

Den 22 . März 1900 .
Stadtschultheißenamt :

Biitzner .

IMM 1
ist bsuts lliobt wslir äis Ls ^sivliuuog
allsinkür äis voblbskuollts 8uppsurvür2s ,

M 66 I
ist äsr IllbsZrikk siosr

O!s Osssllsebakt

LLLE 57 ,
buläigt äsin Orulläsutrs , äass Llls isdsu
müssen , uuä äuss fsäs ^ .rdsit ilirss
Lobuss vsrt sei . 8is umzslrt äesdalb
äsn ^ visebvnlrulläsl niobt uuä luäst äas
vorobrllobs kublilrum böstiobst sin , äsrsn
kroäuolrts in äsr Zsvostutsu Oslikutsss -
väsr LvIollialvsrsllÜÄlläluoA bsrisdsu ru
Voilsu .

Schuld - u . Sürg -Scheine
empfiehlt die Buchbruckerei von B . Hofmanu .

( oiiliiinriiKioii - V oixoicliiti ^^o
ä. 5 find zu haben ln der Buchdruckerei von

VL81NLU8 L . solck . vevtSvo .7900
nachmittags von 3 Uhr an

WüncHnev -Wier :.
W t 1 d b a d .

Verakkordicrimg der
städt . Jahresbanarbeitcn

und Fuhrwerke.
Nächsten Mittwoch , den 28 . dS. MtS .

vormittags 10 Uhr
werden auf dem hiesigen Rathaus , die bei
der Stadtgemeinde pro 1900 1901 vorkom¬
menden Jahresbouarbeiten u . Fuhrwerke , im
öffentl. mündlichen Abstreich verakkordiert.

Preisverzeichnis n . Bedingungen können
auf dem Stadtbauamt eingefehen werden.

Den 23 . März 1900 .
Stadtbauamt .

W i t d v a b .

kut vster »
empfiehlt für Händler u. Wiederverkäufer zu

billigst gestellten Preisen :
6aram6l1 -Üa8tzü L Hier

(von 1 Verkauf an )
( -0L8tzrvtz -üa8tzn , I ^iMtzurv

unü Oüoeolaäevltzr vte .

G . Lindeuberger ,
Conditor .

Lussrsr lisbsu lioläeu ^
blouäsu «

2 U ikrsm bsutiZsu 17teu H
^ isZsukssts sin iu äsr lrisiusu ^

L 8olivsiri aukauAsuäss übsr äsu A
^ Labustok kukrsuäss unä iu äsr Li - ^
^ ssubuliu vsrkraolrsuäss ärsikuob ^
R äouusruäss «
« 6u1 ll « i1 ! H
^

Oslt Ulna äss dättst nst Zlaudt . ^

Kanaria - u. VogelMchler -
Verein Wildbad .

Zum Besuche der am
Sonntag , den 25 . ds . Mts .

nachmittags
im Gasthaus z . alten Linde
hier statlfindenden „Geflügel -
Ansstellung " wird hiemtr Je¬
dermann freundlichst cingeladen.

Zu der damit verbundenen Verlosung
von Gänsen , Enten , Hühner u. Tauben sind
Los« j - doch nur von Mitglieder des Vereins
L 20 zu haben bei Carl Wilh . Bott ,
Wilh . Eisele , Schreinermeister , Carl Rath ,
Gcrbermeister .



kostet nur " vch die in Heilbronn täglich erscheinende für das Vierteljahr in Heilbronn und
IM Obcramtsbezirk , im übrigen Würt -
temberg ^ 1 .80 und in ganz Deutsch-(—> samt Unterhaltungsblatt u . Württ . Landwirt, land 1 .90 . einschließlich sämtlicher

(dreimal wöchentlich ) (einmal wöchentlich ) Postgebühren. —
B e st e ll u ii g e n bei allen Postämtern, Postboten und den bekannten Agenten. Verbreitetste Zeitung des Württemberg.
Unterlandes. Amtsblatt für die Oberamtsbezirke Heilbronn, Brackenheim , Neckarsulm , Weinsberg, und für den hessischen

Bezirk Wimpfen, sowie für die Stadt Heilbronn.
Inserate haben bei der großen Verbreitung stets den besten Erfolg ; die Colonelzeile kostet von obigen fünf Bezirken 10

und von Auswärtigen 15

Wen eingetroffen
in großer Auswahl

Knabenblousen, Kinderkleidchen,
Kinderschürzen , Konfirmantenschürze
in weiß , farbig, schwarze Woll- und

Seidenschürzen, Röcke, Blonsen,
Kragen u . Manschetten, Cravatten ,
Schleifen, Handschuhe , Taschentücher

re. re . zu billigen Preisen .

Junr letztenmal
kommt auf den Jahrmarkt der

billige
1 Mark-Bazar

wegen Ausgabe des Geschäftes
und bitte die verehrliche Einwohnerschaft ,
sowie Umgebung Wildbads gefl. Notiz neh¬
men zu wollen.

Hochachtungsvoll
E. Daur vorm. E. Mayer.
Serbische Zwetschgen

empfiehlt
Per Pfd. 28 Pfg.

G Lindenberger.
Neue weichtochenbe

Hülftnfrüchte
empfiehlt Chr . Brachhold .

Hiezu eine Beilage .

Neu eingetroffen

Knabenanzrrge
in sehr schöner Auswahl billigst bei

MöbvLdrllckluvs
? kor2L6im ? kor2lisiiu

Waisenkansplalrr 8 ^VaisealiAnspIatL 8
ölluzfiolrlt sein Arosses I-aAsr iu allsn Lortsu Uvdelll vis :

Z kol^ter- u. 86krtz!ü6rm'0lrsl ^
.2 L Lomwoäeu , Xüliti80li6, Vtzr1ik0 >v, ^

8pi6A6l86LräiLlLtz , Iruiueuux , 8pitzK«1,
8 « 8os)Iiri, Xriiuo6itri8 ( Ii6ii-I) ivrlii) Lottrö ^to . ^ ^
^ D NutratML, kerti^v Letten , Lettkeäeru, ? F
-Z

°° Auuxe 8e1i1ut - u . ^ imiuvreiurielituiiAeii ^
u . 8.

empfiehlt

rod u . sebraimt ^

wohlschmeckend
per Pfd. 1 .- 1 .20 1 . 60 1 .80 2 .-

G . Lindeuberger, Conditor.
England und Transvaal .
Berlin , 19 . März . Wie das Kleine

Journal aus bester Quelle erfährt , sind Ver¬
handlungen im Gange , welche die Herstellung
des Friedens zwischen den südafrikanischen
Repudlicken bezwecken. Die deutschen unv
amerikanischenDiplomaten sind ernstlichbemüht,
eine Basis zu schassen, welche den Friedens¬
schluß ermöglichen soll . Diese Dienste der
genannten Staaten werden von England in
wohlwollender Weise acceptiert und eS ist zu
hoffen , daß Transvaal seine Unabhängigkeit
mit Bezug auf die innere Verwaltung be¬
halt, während England eine gewisse Ober¬
hoheit eingeräumt wird, wenn die Anglieder¬
ung Transvaals und des Oranjesreistaatcs
an die englische Kapkolonie ermöglicht und
England seine berechtigte Machtsphäre in
Afrika findet . Die ganze Aktion entspricht
der politischen Ansicht unserer maßgebenden
Kreise.

London, 19 . März . Die „Times " mel¬
det aus Lourenzo MarqueS vom 16 . ds. :
Staatssekretär Reitz erklärte einem Bericht¬
erstatter , die Regierung von Transvaal be¬
trachtete die Antwort der Bereinigten Staaten

als sehr befriedigend. Reitz sprach dabet aus,
die Regierung in Washington würde ihren
Einfluß zu Gunsten einer annehmbaren Re¬
gelung für die Republiken gebrauchen. In¬
dem Reitz den Ernst der Lage zugiebt , ist
er überzeugt, daß beide Republiken ihre Un¬
abhängigkeit bis zum Tode verteidigen wer¬
den .

Prätoria , 19 . März . Der Chef des
AuskunstSdienstes der Buren teilt mit , daß
die Verluste der Verbündeten vor dem Ent¬
sätze von Kimberlcy und Ladysmith an Ge¬
fallenen 677 , Verwundeten 2129 betrugen .
Infolge von Unfällen wurden ferner 24 ge¬
tönt und 171 verwundet . 99 starben an
Krankheit 1251 Kranke wurden geheilt oder
befinden sich noch in Behandlung. Der Ge-
samlverlust betrug somit 4351 Mann .

London , 19 . März . Dem Reuterschen
Bureau wird aus dem Burenlager von Glen-
coe vom 15 . ds . gemeldet , die neuen Ver¬
schanzungen längs der Bigarsberqe seien jetzt
vollendet ; es wird geglaubt, daß durch diese
Verschanzungen die Stellung uneinnehmbar
gemacht wird»

- - Lord Robert- hat einen Armeebefehl

erlassen, in dem er nach einem Rückblick auf
die Ereignisse seit dem 12 . Februar , dem
Tage , an dem die britischen Truppen die
Grenzen des Freistaates überschritten , und
nach Erwähnung der Gefangennahme eines
größeren Teiles des BurenhecreS und seines
geschätzten Generals die Truppen zu den von
ihnen vollbrachten Thaten beglückwünscht , die
eine Leistung seien , auf die jedes Heer stolz
sein könne . Roberts spricht sich ferner lobend
über die Ausdauer und Tapferkeit der Mann »
schäften sowie über den Heroismus aus, mit
dem die Verwundeten ihre Leiden tragen.

New - Iork, 20 . März . Der „New »Aork
Herald " veröffentlicht eine Depesche aus Prä »
toria , in der es heißt : Präsident Krüger
sagte in einem Interview , nachdem die Buren
zum Kriege gezwungen seien , werden sie auch
siegen oder sterben ; er erwarte keine Hilfe
von anderen Nationen ober er freue sich über
ihm gewordene Beweise von Sympathie und
Freundschaft . Tranvaal werde jederzeit be¬
reit sein , Frieden zu schließen, es wolle aber
die absolute Unabhängigkeit . Transvaal
wolle nicht mehr Gebiet , es sei zufrieden ,
wenn rö in Frieden leben könne. Bei einem



Frieden werde Transvaal dafür sorgen , daß
dir Afrikander , die mitkämpfen , von England
als kriegsführende Partei angesehen werden.
Der Oranjefreistaat sei vertragsmäßig zum
Beistand verpflichtet . Die Buren seien in
Gottes Händen , er würde sie nicht unter¬
gehen lasf ' N . Die Kriegsstärke der Buren
betrage 40 000 Mann , sie könnte aber mit
GotteS Hilfe siegen .

Bloemfontem, 20 . März . (Reutermeld¬
ung vom 19 . März .) In der vergangenen
Nacht hatun die Buren die Eisenbahnbrücke
über den Modderriver etwa 14 Meilen nörd¬
lich von hier zwischen Bloemfontem u . Brad-
fort in die Luft gesprengt .

London , 21 . März . Lord Roberts tele-
graphieit von gestern aus Bioemfontein :
Kitchener besetzte Priska . Die TranSvaal -
Buren entkamen . Auf der Flucht wurden
33 gefangen genommen . 200 Gewehie nebst
Zubehör , sowie einige Vorräte und Explofis -

geschvsse wurden erbeutet . In einer Gegen -

proklamation drohte Steijn , daß ein jeder
Burger , der nicht mit ihnen kämpfen wolle ,
rrfchossen werde .

— Unter den gefallene », Buren befindet
sich ein ISjährigcr Enkel des Transvaal -

Präsidenten Krüger . Herr Webster - DaviS ,
Sekretär im Auswärtigen Amt der Vereinigten
Staaten , ist von einem Besuche in Prätoria
nach Newysrk zmückgekehrt und erzählt : In
einem Zuge , mit dem ich von Ladysmilh
nach der Hauptstadt Transvaals reiste , sah
ich einen jungen 15jährigen Soldaten , der

tötlich verwundet war . Der Junge war
kein anderer als ein Enkel des Präsidenten
Krüger . Noch ehe der Zug Prätoria erreicht
hatte , starb er . Im Augenblicke deS Sterbens
sagte er mit brechender Stimme : « Sage
Mutter und Großmutter , daß ich für das
Vaterland gestorben bin und keine Furcht
habe . " Webster schnitt eine Locke von dem

Haare deS jungen Menschen ab und über¬

reichte sie Frau Krüger , die weinend gesagt
haben soll : » Meine Tochter kann stolz sein ,
einen solchen Sohn geboren zu haben . "

Rundschau .
— Infolge der mit 178 Schulasprian -

ten abgehailenen Vorprüfung würben u . A.
nachstehende Schüler zur Vorbereitung für
den Voiksschullehrerberus mit Aussicht auf
EtaatSunterstützung ermächtigt und dieselben
der Präparandenanstalt in Nagold zugeteilt .
Karl Pfau von Wildbad , Th . Sieb
von Bernbach , W . König von Herrenalb .

Wildbad , 19 . März . Bei der gestern
in Neuenbürg abgehaltenen GeflügelauSstell -

ung wurde u . A . folgende Preise zuerkannt :
L. für Großg - flügel : I . Preis : Karl
Rath - Wtldbad u . W . Treiber -
Wild b a d . II . Preis : I o h . Schmid -
Wildbad . HI . Preis : Ad . Waide -
lich - Wtldbad . l ) . für Tauben : I . Preis :
W . Treiber - Wildbad . II . und III .
Preis : Karl Rath - Wildbad .

Tübingen , 18 . März . Wie aus der Pfalz
gemeldet wird , ist jetzt die Voruntersuchung
in der bekannten Mordaffaire , in welche die
Familie Hoffman » in Liebenzell verwickelt ist
und die auch nach GleiSzellrn in der Pfalz
hinüderspielt , als abgeschlossen zu betrachten .
Die Angelegenheit wird in der zweiten Pe¬
riode deS Tübinger Schwurgerichts zur Ver¬
handlung kommen . Die in Gleiszellen ver¬
anstalteten Nachforschungen durch das Un .

tersuchungsgericht Landau sollen so belastend
für Vater und Tochter Hofmann ausgefallen
sein , daß ein Freispruch vor den Geschwor¬
enen als gänzlich ansgeschlossen zu betrachten
sei - ( ! )

Oberndorf, 21 . März . Von einem
tragischen Geschick wurde eine geachtete Familie
getoffen . Die Frau deS Oberförsters Mündler
hier verschied nach schwerer Krankheit heute
abend . Als der schnell herbeigerufene Arzt
das Zimmer betrat , brach der schwergebeugte
Gatte am Bette seiner eben verblichenen Frau
zusammen und war sofort eine Leiche. Der
in allen Kreisen hochgeachteten Familie wendet
sich hier allgemeine Teilnahme zu .

Bon der bayrischen Grenze, 15 . März .
Ein schreckliches Unglück ereignete sich bei
WannerS , Gemeinde Reichholzried , in der
Nähe von Kempten . Drei Brüder , 10 , 4
und 2 ' / , Jahre alt , begnügten sich mit
Schlittenfahren auf dem Sachsenrieder Weiher
und brachen rin . Zwei konnten sich an dem
EiS festhaltcn und um Hilfe rufen , ober
die zu Hilfe Eilenden konnten nicht helfen .
Die Mutter der Knaben brach bei ihrem
Rettungsversuche in geringer Entfernung von
denselben selbst ein und mußte ihre Kinder
ertrinken sehen . Eist nach einer Stunde
konnte die unglückliche Frau aus ihrer schreck¬
lichen Lage , am Eis hängend , gerettet werden .

— Die Eiöffnung der Ausstellung für
Bäckerei und Kochkunst in Pforzheim ist nun
definitiv auf den 23 . Juni Vormittags 11
Uhr festgesetzt . Sie wird vom Großherzog
von Baden als Protektor persönlich vollzogen .
Im Anschluß daran wird der Großherzog
eine Anzahl Piorzheimer Fabriken besuchen

— Eine furchtbare That hat eine Arbeiter¬
frau in einem Dorfe begangen . Sie hat ,
vermutlich im Fieberwahn , sich selbst und
ihre zwei Kinder auf grausame Weise er¬
mordet . Als im benachbarten Dorfe Oes¬
lau der in der Geithschen Tonwarenfabrik
Annawerk beschäftigte Tagelöhner Essig von
der Nachtschicht heimkam , fand er seine Frau
und zwei Kinder im Blute schwimmend vor .
Die Frau hat den Kindern den Hals bis
auf die Wirbelsäule durchschnitten und sich
selbst ein Messer in die Lunge gestoßen . Als
das Messer entfernt wurde , gab die Frau
kein Lebenszeichen mehr von sich . Die That
scheint im Fieberwahn begangen worden zu
sein .

— Ein gefährliches Versteck . Ein un¬
gewöhnlicher Unfall trug sich zu Straßburg
im Elsaß zu . Dort spielten einige Knaben
auf dem Heuplatz Versteck . Der kaum schul¬
pflichtige August Walter , Sohn eines Mili¬
tärs , erklärte seinen Freunden , er wisse ein
gutes Versteck und führte sie zu der auf dem

Platze befind ! , elekir . Transformationssäule ,
durch deren offenstehende Thür er dann in
das Innere hineinkroch . Kaum hatte der
Knabe mit seinen Füßen festen Boden ge¬
wonnen , als er gellende Schreie auSstieß und
betäubt zurückfiel . Erst nachdem erwachsene
Personen zu Hilfe geeilt waren , gelang es ,
den Knaben zu befreien . Durch den elektri¬
schen Strom waren ihm beide Füße Verbrannt
worden . Der Verunglückte wurde zunächst
in das Spital verbracht , von wo aus ihn
lein Vater in die elterliche Wohnung bringen
ließ .

— JmJahre 1898 wurde für 44 830 000
ausländisches Fleisch in Deutschland ein -

geführt .

— Kür die in Kiautschou eingerichtete
deutsche Schule wird ein Lehrer gesucht .
Dieser erhält 4000 ^ Anfangsgehalt , 500

einmalige Ausrüstungsbeihilfe , freie Hin -
und Rückreise und daneben eine Auslösung
von monatlich 125 ^ ü , sowie auf dem Dampfer
täglich 2 Transportzulage . Er muß
sich auf drei Jahre verpflichten .

— Die Stadt Sandefjord in Norwegen
steht in Flammen , 50 Häuser , darunter ver¬
schiedene große Gebäude , wie Kirche , Schule ,
Privatbank u . s . w . , sind bereits abgebrannt .
Der Schaden beträgt bis jetzt ungefähr 1 — 2
Millionen Kronen .

— Die Amerikaner haben einen Aus¬
weg gesunden , um ihr Fleisch nach Hamburg
zu bringen . Sie führen die Schlachtware
lebend rin und schlachten sie in Deutschland .
So sind in Hamburg bereits vier amerikani¬

sche Großschlächtereien in Betrieb .

— Für Bruchleidende bieten , wie all¬
seitig schon lange ärztlich anerkannt , die
beste Hülfe die elastischen Gürtelbruchbänder
von L. Bogisch , Stuttgart , Reuchlinstr . 6 .
Wir verweisen zur näheren Informierung
auf das in heutiger Nr . befindliche Inserat .

besitzt in hohem Grade das Aroma des

Bohnenkaffees . Er ist daher ein wirk¬

lich geschmackverbkssernder Zusatz , und

jedenfalls der beste Ersatz für Bohnen¬

kaffee . 7

Landwirtschaftliches .
Welch' steigendes Interesse der Artikel

„ Melaffetorsmrhlfulter' ^ j
zu verzeichnen hat , beweist am besten folgende
in Nr . 50 deS „ Saaten - , Dünger - u . Fut¬
termarkt " erschienen Nachricht :

„ Im Aufträge des Ministeriums von
Elsaß-Lothringen sind auf dem Hofe gut
„ Tiergarten " bei Buchsweiler und auf dem

Hofgut « Heyhof
" bei Bergzabern zwei Ver¬

suchsreihen angestcllt worden , um den Wert
deS Melofsetorfmehlfulters im Verhältnis zu
anderen Futtermitteln fesizustellen . Die Ver¬
suche standen unter Leitung einer Kommission ,
bestehend aus Professor Dr . Barth , Colmar ,
Landestierarzt Feist und RegierungS -Assessor
Lichtenberg . Sie wurden mit 8 , bezw. 10

Milchkühen durchgesührt . Die Ergebnisse bei¬
der Versuche gingen dahin , wenn neben der
Torfmehlmafse im Futter noch die erforder¬
liche Menge Eiweißstoffe gegeben wird , die»
ielbe als ein gut bekömmliches , gern ge¬
fressenes Futtermittel anzusehen ist , welches
erfolgreich in der Wirtschaft angewendet wer¬
den kann . Namentlich scheint die Torf -

Melasse auf Vermehrung des Körpergewichtes
der Tiere einen sehr günstigen Einfluß aus¬

zuüben . Sie ist unter obiger Voraussetzung
übrigens nicht nur ein bekömmliches Milch «

futtermittel , sondern dürfte sich zur Mast
bei genügendem Eiweißgehalt der Futterration
ebenfalls sehr eignen . '

*) Dasselbe wird in Süddeutschland auS -
sLlilß ' tch von der Zuckerfabrik Frankenthal
in Frankenihal hergestkllt , welche im Jahre
1899 davon rund 200 000 Centner obfetzle .

« ebattiou, Druck und verlas »ou Beruh. Hofmao » i« Wilbbaö,
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